
 

 

Volkswagen ist Partner der Russischen Biathlonunion
 

Die Marken Volkswagen Pkw und Volkswagen Nutzfahrzeuge in Russland haben

heute eine langfristige Partnerschaft mit der Russischen Biathlonunion (RBU)

bekanntgegeben. Volkswagen wird ab dem 1. April 2013 die Herren- und

Damenmannschaften sowie die Jugendarbeit der RBU unterstützen. Beim

„Champions Race 2013“ am 6. April in Moskau wird Volkswagen erstmals als

offizieller Sponsorpartner auftreten.

 

Im Rahmen der Partnerschaft stellt Volkswagen der Russischen Biathlonunion einen

umfassenden Fuhrpark bestehend aus Volkswagen Touareg, Passat Alltrack,

Transporter und Caravelle zur Verfügung. Für die Mobilität der Sportler und Trainer der

RBU über die gesamte Saison, unter anderem bei den jeweiligen Etappen der Weltcups

und der IBU-Cups, sorgen zukünftig Volkswagen Pkw und Volkswagen Nutzfahrzeuge

gemeinsam.

 

Vratislav Strasil, Leiter der Marke Volkswagen Pkw in Russland, betont: „Die Marken

Volkswagen Pkw und Volkswagen Nutzfahrzeuge sind Partner der Olympischen und

Paralympischen Winterspiele 2014 in Sotchi in der Kategorie ‚Automobil‘. Die

Partnerschaft mit der Russischen Biathlonunion ist ein weiterer wichtiger Schritt auf dem

Weg zu den ersten Olympischen Winterspielen in Russland. Wir sind von dieser

Partnerschaft überzeugt und werden unseren Teil beitragen, um die Mobilität der

Russischen Nationalmannschaft möglichst komfortabel zu gestalten.“

 

Als Zeichen der Partnerschaft wird sich Volkswagen erstmals als Sponsor des

„Champions Race“ engagieren. Die 20 weltbesten Biathleten treten im Massenstart der

Frauen, der Männer und in der gemischten Staffel gegeneinander an.Vorbild der

Veranstaltung ist das Weihnachtsrennen der Biathleten, die „Biathlon World Team

Challenge“ in Gelsenkirchen. (ampnet/deg)
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Bilder zum Artikel:

Vratislav Strasil, Leiter Marke Volkswagen Pkw Russland, übergibt symbolisch einen

Volkswagen Schlüssel an Sergey Kuschenko, Geschäftsführer der Russischen

Biathlonunion.


